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Gut 300 Einwohnerinnen und Einwohner zählt Gottlieben. Wunderschöne 

Bürgerhäuser aus dem 17. Jahrhundert, die 1251 erbaute Wasserburg, 

verwinkelte Gässchen und die herrliche Platanenallee mit Schiffsanlege-

stelle prägen das Ortsbild. Es ist idyllisch und romantisch in Gottlieben, 

aber nicht nur. Mit den beiden Werften, der Hüppenbäckerei und einigen 

weiteren Gewerbebetrieben haben attraktive Unternehmen bei uns ihren 

Standort gefunden. Und dass Gottlieben durchaus inspirierend sein 

kann, zeigt das vielfältige Angebot im kulturellen Bereich. Das wunderbar        

restaurierte Bodmanhaus mit der Handbuchbinderei ist heute eines der 

wenigen Literaturhäuser der Schweiz und immer einen Besuch wert. 

Daneben setzen Galerien und Kunsthandwerk-Werkstätten ebenso span-

nende Akzente wie die vielseitige Gastronomie an herrlicher Lage. 

GOTTLIEBEN 
Auch ruhen lässt es sich gut in Gottlieben, zur Nacht in unseren roman-

tischen Hotels, am Tag auf einer der Bänke am Seerhein, die unter Schatten 

spendenden Platanen zum Verweilen einladen. Die unberührte Natur hat 

ihren Platz in Gottlieben. Wir geniessen sie und freuen uns gleichzeitig an 

der Nähe zu den umliegenden urbanen Zentren von Zürich, St. Gallen und 

Konstanz. Die Freude unserer zahlreichen Gäste macht uns immer wieder 

auch ein bisschen stolz. Denn auf den ersten Blick scheint die Zeit in Gott-

lieben zwar stehen geblieben zu sein, wer aber genauer hinsieht, entdeckt 

hinter der prächtigen Kulisse pulsierendes und spannendes Leben. Unsere 

Empfehlung: Schauen Sie ruhig zweimal hin �

Erich Bühlmann, Gemeindeammann

FERIENWOHUNG MEYER KIRCHSTRASSE 19 7

FERIENWOHNUNG WITTICH KIRCHSTRASSE 15 8

FERIENWOHNUNG BOSSHARD KIRCHSTRASSE 23 9

BOSSHARD KUNSTGEWERBE KIRCHSTRASSE 23 9

SPIELPLATZ ESPEN  3

BAHNSTATION TÄGERWILEN -GOTTLIEBEN 4

DORFPLATZ / DORFLADEN  5

TELEFONKABINE KIRCHSTRASSE 11 6

ÜBERBAUUNG ‚«RIETBLICK», SEECAFÉ ESPENSTRASSE 9  1er! GEMEINDEHAUS GOTTLIEBEN KIRCHSTRASSE 11 2

  



Gottlieben, das ist für mich ein idyllischer Ort mit Substanz und  

Eigencharakter. Hier fühle ich mich wohl und das seit fast 50 Jahren. 

Deswegen habe ich mich engagiert, als Gemeinderat, als Zivilstands-

beamter, bei der Feuerwehr oder beim Festspiel zum 750-Jahr-Jubiläum 

2001. Eigentlich wollte ich 1960 ein Engagement als Bühnenbildner in 

Amerika annehmen, aber das Schicksal hat es anders gewollt und mich 

nach Gottlieben gebracht. Hier habe ich ein abwechslungsreiches Leben 

geführt. Dank unseren Gästen mit vielfältiger Herkunft konnte sich in 

Gottlieben eine weltoffene und tolerante Grundhaltung entwickeln.

Als freischaffender Künstler war Kunst am Bau in den 70er Jahren mein 

Arbeitsschwerpunkt, herrliche Wandmosaiken und Kirchenfenster konnte 

ich realisieren, auch in unserer Kirche hier in Gottlieben. Dann kam die 

Zeit, als ich in meiner Galerie grosse Ausstellungen initiierte, die weit 

über die Region hinaus Beachtung fanden. In den 80er Jahren habe ich 

mit Strukturbildern meinen eigenen Stil gefunden, das haben die Men-

schen gespürt, der Erfolg hat es gezeigt. Ich hoffe für Gottlieben, dass 

die Liebe der Menschen zum schönen, idyllischen Ort in Zukunft nicht 

nur Nutzniessung, sondern auch Beteiligung und Hingabe sein wird. 

Werner Eberli, freischaffender Künstler

GOTTLIEBEN begnadet

DAS BoDMAn-HAUS	 AM DoRFPlAtZ 1� 10 

 

GAleRie AM SChloSS	A M SChloSSPARK 4	 11

SeiDen AtelieR FRei	Ki RChStRASSe 25	 12

HAnDbUChbinDeRei HenningS	 AM DoRFPlAtZ 1	 10 




